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                                                                                                  Werne, den 24.02.2026 

 
 

Stadt Werne 
Bürgermeister Lars Hübchen 
Konrad-Adenauer-Platz 1 
59368 Werne 
 
  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lars Hübchen, 
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender Maximilian Falkenberg, 
 
 
 
anbei übersende ich Ihnen den Antrag der unabhängigen Wählergemeinschaft Werne e.V. zur 
Behandlung und Entscheidung im Ausschuss Umwelt, Verkehr und Klimaschutz am 11.03.2026. 
 
 
Antrag zur Optimierung der Ampelschaltungen im Stadtgebiet in den Nachtzeiten 
 
Die Ampeln sollen im erweiterten, sowie im Innenstadtbereich in der Zeit von 21.00 - 5.00 Uhr 
werktags und sonntags komplett abgeschaltet werden, abgesehen von der Funktionalität der 
Fußgängerampeln. 
Dieser Antrag bezieht sich nur auf die Anlagen, welche der Hoheit der Stadt Werne unterstehen. 
 
 
Sachverhalt: 
 
In den Abend- und Nachtstunden befindet sich auf den innerstädtischen Straßen deutlich 
verminderter Verkehr. Da dieser durch die Ampelschaltungen, welche an den meisten Kreuzungen 
dauerhaft beschaltet sind, geregelt wird, entstehen nicht nur Kosten, sondern auch Belastungen die 
im Folgenden geschildert werden. 
 
 

1. Der fließende Verkehr wird behindert: sowohl auf den wichtigen Tangenten des Hansaring 
ff., sowie der ehemaligen Ortsdurchfahrt B54 (Tangente Werne-Lünen) gibt es keine „grüne 
Welle“. 

2. Geräuschbelastung durch anfahrende und abbremsende Fahrzeuge: Die Geräuschkulisse 
eines stockenden Verkehrs ist erwiesenermaßen deutlich größer als fließender Verkehr. 

3. Energieeinsparung: Durch Abschalten der Anlagen an 72 v. 168 Wochenstunden ergibt sich 
eine, wenn auch geringe, Einsparung von Strom. 

4. Wartung: Durch die geringeren Schaltungen ergeben sich verringerte Wartungskosten. 
5. Anlagenausfall: Durch die geringeren Schaltungen schont man die Leuchtmittel (größtenteils 

noch Glühlampen), daher ist die Gefahr eines Anlagenausfalls deutlich reduziert; dieser wird 
automatisch eingeleitet, wenn zwei „rote“ Birnen defekt sind! 
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Auf Grund der Vielzahl an Vorteilen und der technisch einfachen Lösung mit Blinklicht an nicht 
vorfahrtberechtigten Straßen und der bestehenden Beschilderung, ist dieser Antrag in Ausführung 
fast kostenneutral und somit ein großer Mehrwert für unsere schöne Stadt Werne. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christoph Westhues    Sven Laube    
Ratsmitglied (Fraktionsvorsitzender)    sachkundiger Bürger der UWW im UVK 

 
 
 


